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Idem pot(estati) et communi Pergami
Grandem habet in memoria nostra locum fidei vestre --- negotii
qualitas exigit et cetera.

Nr. 35. (Friedrich) teilt dem König H(einrich) von Sardinien mit, daß
er diesem verliehene, namentlich nicht genannte Gebiete wieder entzie-
hen und den Pisanern übertragen müsse, wofür dem König aber reichli-
che Entschädigung in Aussicht gestellt wird (unvollständig)

fol. 127v-128r; BF 3747

Idem H(enrico) regi Sardinie
Notitiam tuam latere non volumus --- acceptare securus existens et
cetera.

Nr. 36. (Friedrich) erinnert Herzog M(athäus) von Lothringen an die
ihm bisher erwiesenen Wohltaten, ermahnt ihn nachdrücklich zu eifrigem
Dienst für Kaiser und Reich und kündigt nach der glücklichen Erledi-
gung der Geschäfte in Italien seine beabsichtigte Reise nach Deutschland
an

fol. 128rv; nicht nachgewiesen

Idem M(atheo) duci Lothoringie
Quantum et qualiter hactenus te et tuos --- Germanie partes victo-
riose repetere firmiter disponemus.

Nr. 37. (Friedrich) belobigt die Bewohner von Tivoli wegen ihrer Treue
und verspricht seine baldige Ankunft in ihrem Gebiet

fol. 128v-129r; BF 2695

Idem consilio et populo Tyburtino
Quanta sit fidei vestre constancia --- recompensare premiis merito
valeamus.

Nr. 38. (Friedrich) befiehlt dem capitaneus von Tivoli, den durch ein
kaiserliches Mandat aus der Stadt vertriebenen und nun wieder zurück-
gekehrten Bischof unverzüglich wieder zu entfernen

fol. 129rv; nicht nachgewiesen

Idem capitaneo Tyburtino
Ex litteris tuis --- quod de civitate ipsa idem episcopus eiciatur.


